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d-REAM-ing, PantaleonsMuehlengasse, Köln
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2018 ! (mit Kevin Schnabelrauch), Vitrine im Künstlerverein Malkasten, Düsseldorf
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2017 homme de passage, Shinhan Gallery, Seoul, KR
71. Internationaler Bergischer Kunstpreis, Kunstmuseum Solingen

2016 Prima Materia, PantaleonsMuehlengasse, Köln
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2023 NEUSTARTPlus Arbeitsstipendium, Stiftung Kunstfonds, Bonn

2022 NEUSTART KULTUR Arbeitsstipendium, Stiftung Kunstfonds, Bonn

2016 Absolventenstipendium, Kunstakademie Düsseldorf
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2025 LIFE OF LEISURE, SprinterBiennalenComitee
Moving Cars – Tempo!, Container Box Artbooks
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2017 Homme de Passage, Shinhan Gallery

2016 räumen, Selbstverlag (Auflage 230)
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ARTIST STATEMENT

Meine persönliche Biografie bildet eine wesentliche Grundlage für meine Arbeit: meine Erfahrungen als
Schlosser, als Eishockey Leistungssportler oder mein Aufwachsen in einer sibirischen Kleinstadt, wo das
selbstversorgende Leben und landwirtschaftliche Arbeit zum Alltag gehörte.

Zudem befasse ich mich mit psychiatrischen Einrichtungen und deren Methoden. Ich untersuche
Verbindungen zwischen Körperlichkeit und maschinellen Vorgängen. Dabei verbinde ich natürliche mit
industriell geprägten Materialien. Wie Maschinen bestehen meine Arbeiten aus mehreren Bauteilen. Die
beweglich erscheinenden Anhänge evozieren menschliche Gliedmaßen und verweisen auf Funktion und
Handlung. Sie stehen über komplexe Vorrichtungen miteinander in Beziehung. Fixierungen erzeugen einen
Zustand gespannten Stillstands. Skulptur hat für mich mit Warten und Erstarrung zu tun. In dieser Erstarrung
entsteht ein Zwischenraum: zwischen Realität und Erinnerung, zwischen Körper und Abwesenheit, zwischen
dem Sichtbaren und dem, was sich nur erahnen lässt.


